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Hier ein kleines Fazit nach Jahresanfang: 

Der Januar begann ergebnismäßig und spielerisch gut für un-

sere Viktoria. Leider waren nach dem verdienten Sieg in Mann-

heim wieder einige Verletzte (gerade erst genesene Spieler) 

zu beklagen. Die Jungs haben dort 120 Prozent gegeben. Für 

die Verletzten der ersten Halbzeit wurde mitgelaufen - und ge-

kämpft. Bravo! Insgesamt hat die Mannschaft total überzeugt. 

In Freiburg hatten wir Dusel, in Zwickau dafür Pech. Gegen Os-

nabrück und in Saarbrücken lagen wieder starke Leistungen vor. 

Havelse und Duisburg wurden dominiert, leider ohne den ge-

wünschten Ertrag.

Ein guter Weg ist der flexible Einbau von U 19-Spielern. Die Zei-

chen der Zeit sind erkannt worden. Es geht nicht über den Kauf 

von prominenten, aber auch satten Vussballern, sondern über 

Eigengewächse aus unserer Jugend. Der vermehrte Einsatz von 

Nachwuchsspielern in der 1. Mannschaft wirkt sich auch positiv 

auf die Spiele in der U 19-Bundesliga aus.

Auch das Bild des Vereins in der Öffentlichkeit wird inzwischen 

differenzierter wahrgenommen. Wir sind kein Klub, der sich ab-

hängig von dubiosen Investoren macht. Herrn Wernze, der aus 

der Region stammt, haben wir viel zu verdanken. Ohne ihn hätte 

die Viktoria keine Zukunft gehabt. Wenn es nur um den reinen 

Profit gehen würde, wäre er schon lange nicht mehr bei uns. 

Jetzt kommt es darauf an, die Zukunft auf einer breiten Basis 

von Sponsoren auszubauen. Nicht nur für die 1. Mann-

schaft, sondern vor allem für den Jugendbereich, in 

dem bisher gute Erfolge erreicht wurden.

Viele Aktionen und Aufrufe für soziale Kam-

pagnen kommen gut an. Auch die Unterstüt-

zung von kleineren Vussballvereinen spielt 

eine große Rolle. Der Aufruf zum „Tag der 

Erinnerung“ und das mahnende Verhältnis 

zum Rechtsradikalismus, Rassismus und 

Antisemitismus ist im Verein verankert, 

kann aber noch weiter ausgebaut werden. Insofern war der Auf-

ruf zur Teilnahme an der Ukraine-Solidaritätsdemo wichtig. Toll 

sind auch die Übertragungen des „Vussballradio Schäl Sick“ und 

die Einbeziehung der Fans als Kommentatoren.

Apropos Fans! Ich für meine Person fühle mich bei der Vikto-

ria wohl. Es darf nicht sein, dass ein Verein bei stetigem Erfolg 

Sponsoren oder andere Geldgeber den eigenen Mitgliedern 

und Fans vorzieht. Auch hier muss es ein vernünftiges Miteinan-

der geben. Bei unserer Viktoria sehe ich das. Es muss ein Verein 

sein, der vielen eine sportliche Heimat bietet. Ein Verein zum 

Anfassen und Mitmachen! Wie formulierte es kürzlich Olaf Jan-

ßen so treffend: „IMMER – ALLE – ZUSAMMEN“.

 

Mit Viktorianer-Gruß 

Heinz Schiffer 

VORWORT

Liebe Viktoria-Vamilie,

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige
Verwendung der Sprachformen männlich, weiblich
und divers (m/w/d) verzichtet.
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100% Mehrweg und natürlich klimaneutral!

neuen Trikot!

Trink Brohler. Fühl dich wohler.

Unser Kader im

KLIMA
NEUTRAL
C L I M A T E L I N E 

I D :  4 0 1 8 4

0,75 l
NEU: Ausgewählte 

Sorten jetzt auch in 0,5 l

Glas-Mehrwegfl aschen!
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Ihre Ansprechpartner in Leverkusen:

Procar Automobile GmbH
51371 Leverkusen, Overfeldweg 2
www.procar-automobile.de

218i Active Tourer

Alpinweiß uni, Stoff Anthrazit, Steptronic mit Doppelkupplung, 16“ LM-Räder 
Doppelspeiche 186, Sitzhzg. vorn, Aktiver Fussgängerschutz, Connected Package 
Prof., ConnectedDrive Services, DAB-Tuner, Gesetzlicher Notruf, Parking Assistant, 
Reifendruck-Kontrolle, Smartphone Integration, Steuerung EfficientDynamics, 
Teleservices, Widescreen Display u.v.m.

Leasingbeispiel von der BMW Bank GmbH*
Listenpreis  35.100,00 EUR Anschaffungspreis  28.674,75 EUR
Leasingsonderzahlung  1.999,00 EUR Laufleistung p.a.  10.000 km
Laufzeit  36 Monate 36 mtl. 
Gesamtpreis  12.763,00 EUR Leasingraten à  299,– EUR

Zzgl. Überführungs- und Zulassungskosten in Höhe von 999,00 EUR.

Kraftstoffverbrauch (NEFZ) innerorts in l/100km: -; Kraftstoffverbrauch 
(NEFZ) außerorts in l/100km: -; Kraftstoffverbrauch kombiniert in 
l/100km: - (NEFZ); 6,2 (WLTP); CO2-Emissionen kombiniert in g/km: 
- (NEFZ); 141 (WLTP); Effizienzklasse (NEFZ): - Leistung: 100 kW 
(136 PS); Hubraum: 1.499 cm3; Kraftstoff: Benzin 

T H E

ACTIVE TOURER

André Müller, Verkäufer
Tel. 0214 8667-168
andre.mueller@bmw-procar.de

Offizielle Angaben zu Kraftstoffverbrauch und CO2-Emissionen wurden nach dem vorgeschriebenen Messverfahren ermittelt und entsprechen der VO (EU) 715/2007 in der jeweils geltenden Fassung. Für seit 01.01.2021 neu 
typgeprüfte Fahrzeuge existieren die offiziellen Angaben nur noch nach WLTP. Weitere Informationen zu den Messverfahren WLTP und NEFZ finden Sie unter www.bmw.de/wltp. * Ein unverbindliches Leasingbeispiel der 
BMW Bank GmbH, Lilienthalallee 26, 80939 München. Stand 12/2021. Alle Preise inkl. MwSt.. Ist der Leasingnehmer Verbraucher, besteht bei außerhalb von Geschäftsräumen geschlossenen Verträgen und bei Fernabsatz-
verträgen nach Vertragsschluss ein gesetzliches Widerrufsrecht. Nach den Leasingbedingungen besteht die Verpflichtung, für das Fahrzeug eine Vollkaskoversicherung abzuschließen. Abb. ähnlich.

Dirk Roland, Filialleiter
Tel. 0214 8667-0
dirk.roland@bmw-procar.de 

149, €90

„LIFEST
YLE

VIKTOR
IA“

JACKE



AUSGEZEICHNET!

DAS GANZE JAHR

REIFEN
EUROALL SEASON I

AS210

Düx-Tipp: Mit der Stadtbahnlinie 1 in nur 9 Minuten von der Deutzer Freiheit zur Viktoria in Höhenberg!

Deutz kommt !
zum 

FC Viktoria Köln

NEWS, EVENTS UND MEHR:

koeln-deutz.de
Ob vor oder nach dem Spiel, 
in Deutz lässt es sich immer 

hervorragend feiern.

Die schönste Seite Kölns

Moderne Wundversorgung 
bei Ihnen Zuhause

Mehr Informationen unter
nomi-wundversorgung.de

Menschen immer gut beraten. Wunden immer gut versorgt.

149, €90

„LIFEST
YLE

VIKTOR
IA“

JACKE



Unser Kader
Kevin  
Rauhut 
Torwart

geb: 30.12.1989 
Im Verein seit: 2022

24

Marcel
Risse 
Mittelfeld

geb: 17.12.1989 
Im Verein seit: 2020

31
Benjamin 
Hemcke 
Mittelfeld

geb: 14.02.2003 
Im Verein seit: 2021

34
Ben 
Hompesch 
Mittelfeld

geb: 24.04.2003 
Im Verein seit: 2021

35

Dario
De Vita 
Abwehr

geb:  12.02.2000
Im Verein seit: 2016

21

Alexander  
Höck 
Abwehr

geb: 30.03.2002
Im Verein seit: 2017

2
Christoph 
Greger
Abwehr

geb: 14.01.1997
Im Verein seit: 2021

15

Ilhan 
Altuntas
Abwehr

geb: 06.01.2003
Im Verein seit: 2019

36

Kai  
Klefisch 
Mittelfeld

geb: 03.12.1999 
Im Verein seit: 2014

18
Florian 
Heister
Mittelfeld

geb: 02.03.1997
Im Verein seit: 2021

17
Youssef 
Amyn 
Mittelfeld

geb:  21.08.2003  
Im Verein seit: 2020

27

Seokju 
Hong 
Sturm

geb: 07.05.2003 
Im Verein seit: 2020

38

Timmy  
Thiele 
Sturm

geb:  31.07.1991 
Im Verein seit: 2020

9

Daniel 
Buballa
Abwehr

geb: 11.05.1990 
Im Verein seit: 2021

5

Niklas
May
Abwehr

geb: 10.04.2002  
Im Verein seit: 2020

37

Simon  
Handle
Mittelfeld

geb: 25.01.1993
Im Verein seit: 2017

7
Patrick 
Sontheimer
Mittelfeld

geb: 03.07.1998
Im Verein seit: 2021

6
Jeremias  
Lorch
Mittelfeld

geb: 02.12.1996
Im Verein seit: 2020

4
Federico 
Palacios
Mittelfeld

geb:  09.04.1995 
Im Verein seit: 2021

11

Patrick  
Koronkiewicz
Abwehr

geb:  13.03.1991
Im Verein seit: 2014

28

Lenn
Jastremski 
Sturm

geb: 24.01.2001
Im Verein seit: 2021

14

Luca  
Marseiler 
Sturm

geb: 18.02.1997
Im Verein seit: 2021

30

Joel 
Vieting 
Sturm

geb: 11.05.2003
Im Verein seit: 2021

26
David
Philipp 
Sturm

geb: 10.02.2000
Im Verein seit: 2021

10
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Olaf Janßen
Cheftrainer 

Markus Brzenska
Co-Trainer

Thomas Gürtler 
Betreuer

Werner Schoupa
Athletiktrainer

Claudia Stier
Zeugwartin

Dieter Schick
Betreuer

Marian Wilhelm
Übergangstrainer

Moritz  
Fritz 
Mittelfeld

geb: 15.07.1993
Im Verein seit: 2019

23

Maximilian  
Rossmann
Abwehr

geb: 06.05.1995
Im Verein seit: 2020

3

Elias 
Bördner
Torwart

Geboren 18.02.2002  
Im Verein seit: 2021

25
Moritz 
Nicolas
Torwart

Geboren 21.10.1997  
Im Verein seit: 2021

22

Phil 
Zimmermann 
Abwehr

geb: 03.03.2003
Im Verein seit: 2021

29

Marcus Steegmann  
Sportlicher Leiter 

Dr. Helmut Pottkämper 
Mannschaftsarzt

Dr. Oliver Pottkämper
Mannschaftsarzt

Dr. Achim Münster
Mannschaftsarzt

Dr. Max Wittenberg
Mannschaftsarzt

Prof. Dr. Marc Horlitz
Mannschaftsarzt Internist 

Imke Wübbenhorst
Co-Trainerin Analyse

Dr. Eduard Gorr
Sportkardiologe 

Ben Srenk
Physiotherapeut

Tim Kruse
Physiotherapeut

Jamil
Siebert 
Abwehr

geb:  02.04.2002
Im Verein seit: 2022

20

Patrick Elert
Team Manager

Georg Koch
Torwarttrainer
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Heute sind unsere Gäste nach ihrer überraschenden Niederlage 
am vergangenen Wochenende gegen die Würzburger Kickers zum 

Siegen verdammt, wenn sie noch mal ernsthaft ins Rennen um den 
Relegationsplatz eingreifen wollen – Braunschweig hat aktuell auf 
Platz drei bereits acht Punkte Vorsprung und zudem ein Nachhol-

spiel in der Hinterhand.

Nach dem Zweitligaabstieg vor zwei Jahren landete der SVWW im 
vergangenen Jahr auf Platz sechs. Um diesmal doch noch ganz oben 
anzugreifen, müsste nun im letzten Saisonviertel eine Siegesserie 
her, die aus Viktoria-Sicht natürlich nicht heute starten darf.

Die Hessen waren unter Trainer Rüdiger Rehm (43) extrem stabil in 

die Saison gestartet, kassierten in den ersten fünf Punktspielen nur 
einen Gegentreffer und standen mit elf Zählern an der Tabellen-

spitze. Erst am sechsten Spieltag setzte es die erste Niederlage, die 
allerdings daheim gegen den inzwischen designierten Aufsteiger 1. 

FC Magdeburg mit 2:4 recht happig ausfiel und die Wiesbadener im 
engen Tableau um sechs Plätze auf Rang sieben stürzen ließ.

Nach dem Remis gegen unsere Viktoria am 11. Spieltag stand 

immerhin noch Rang fünf, doch daraus wurde nach zwei Pleiten 
bei Türkgücü München (0:1) und gegen den SV Meppen (3:4) 

Platz neun. Die Bosse sahen sich zum Handeln gezwungen und 

trennten sich von Rekordtrainer Rehm, der seit 2017 stolze 198 
Pflichtspiele für den Verein gecoacht hatte. Geschäftsführer Nico 
Schäfer bezeichnete die Entscheidung angesichts der immensen 
Verdienste Rehms als „für alle sehr schmerzhaft. Doch über allem 
stehen am Ende die Erreichbarkeit der gesteckten Ziele und der 
Erfolg des Vereins.“

Um diese zu erreichen, wurde nach einer Interimslösung mit Mike 
Krannich (inzwischen beim FC Ingolstadt wieder Rehms Assistent) 
und Nils Döring Marcus Kauczinski (52) verpflichtet, der das Amt am 
8. November übernahm und keinen Hehl aus den großen Ambitio-

nen machte: „Es geht darum, erfolgreich zu sein und oben mitzu-

spielen. Das hat der Verein auch gesagt, und das trifft sich gut.“

Doch der gebürtige Gelsenkirchener, der 2015 mit dem Karlsruher 
SC in der Bundesliga-Relegation durch einen umstrittenen Freistoß 
in der Nachspielzeit tragisch am Hamburger SV scheiterte und später 
den FC Ingolstadt, St. Pauli und Dynamo Dresden coachte, konnte 
den Trend nicht auf Anhieb entscheidend umkehren.

Kauczinski musste bis Mitte Dezember auf seinen ersten Sieg 
warten (2:1 gegen Halle). Ende Februar schien der SVWW dann 

tatsächlich die dringend benötigte Serie zu starten, aber diese 
wurde nach drei Siegen ausgerechnet gegen Abstiegskandidat 
Würzburg jäh gestoppt.

Im Hinspiel hätte sich der SV Wehen 
Wiesbaden mit einem Sieg gegen 
unsere Viktoria auf den Aufstiegs-
plätzen festsetzen können, doch das 
Team von Olaf Janßen erkämpfte 
sich trotz Unterzahl nach einer Am-
pelkarte für Moritz Fritz (66. Minute) 
ein 1:1.

VORBERICHT

NUR NOCH SIEGE HELFEN



SV WEHEN WIESBADEN
UNSER GEGNER

DER TRAINER:
Willkommen zurück, Markus Kauc-

zinski! Der Trainer ist zwar zum ers-

ten Mal mit den Hessen im Sport-

park, doch in der letzten Saison war 
er bereits mit Dynamo Dresden zu 
Gast. Nachdem der 52-Jährige von 
den Sachsen auf der Zielgraden der 
letzten Saison entlassen wurde, über-
nahm er im November den Posten 

von SVWW-Trainer Rüdiger Rehm. 

DER KAPITÄN:
Sebastian Mrowca ist zurück auf 

dem Feld. Nach einer Knöchelver-

letzung, einem Muskelfaserriss 
und einer Magen-Darm-Grippe ist 

der Abwehrspieler nun wieder mit 

der Binde unterwegs. Der 28-Jäh-

rige ist zugleich auch der Dien-

stälteste beim SVWW: Seit 2014 
schnürt er seine Schuhe für die 

Rot-Schwarzen.

DER TORJÄGER:
Dass Gustaf Nilsson Tore schießen 

kann, weiß man bei den Höhenber-
gern. Im Hinspiel in der BRITA-Are-

na traf der 24-jährige Schwede zur 
1:0-Führung, mittlerweile kommt 
der Stürmer auf 14 Drittligatore. Da-

mit ist er der zweitgefährlichste Tor-
schütze der Liga, nur Baris Atik vom 
1. FC Magdeburg hat mehr (17).

WAS MAN 
ÜBER WIESBADEN 
WISSEN MUSS:

STADTWAPPEN

BEKANNT FÜR

ENTFERNUNG

131 KM

Erste Reihe v.l. Teammanagerin Julia Wallraff,  
Emanuel Taffertshofer, Sebastian Mrowca,  
Benedict Hollerbach, Lucas Becker, Florian Stritzel, 
Tim Boss, Arthur Lyska, Ben Bischof, Mehmet 
Kurt, Dominik Prokop, Physiotherapeutin Shaline 
Deuchert

Zweite Reihe v.l. Co-Trainer Mike Krannich,  
Cheftrainer Ruediger Rehm, Torwart Trainer Marjan 
Petkovic, Johannes Wurtz, Nico Rieble, Jozo Stanic, 
Gianluca Korte, Betreuer Torsten Conradi,  
Sportlicher Leiter Paul Fernie

dritte Reihe v.l. Mannschaftsarzt Dr. Achim 
Bitschnau, Mannschaftsarzt Dr. Michael Mueller, 
Mannschaftsarzt Dr. Michael Hoestermann, Kevin 
Lankford, Sascha Mockenhaupt, Stefan Stangl, Marc 
Lais, Leitender Physiotherapeut Juergen Kern, Senior 
Scout & Analyst Philipp Gruendler, Mannschaftsarzt 
Dr. Tammo Quitzau

vierte Reihe v.l. Athletik Trainer Sebastian Wagener, 
Lucas Brumme, Florian Carstens, Ahmet Guerley-

en, Gustaf Nilsson, Bjarke Jacobsen, Gino Fechner, 
Dennis Kempe, Co Trainer Nils Doering

EINWOHNERZAHL

278.609

11

DIE AHLE WURST IST 
EINE LUFTGETROCKNETE 

ODER LEICHT KALTGE-
RÄUCHERTE DAUER-

WURST AUS
SCHLACHTFRISCHEM 
SCHWEINEFLEISCH.



Ihr Partner in Köln:

Wintec Autoglas Gregor Slesinski

KALK, RATH / HEUMAR

Wintec Autoglas Slesinski

Köln

Rodenkirchen Porz

Lindenthal

Ehrenfeld

Mühlheim
Nippes

Chorweiler

d
tg

v.
d

e

QUALITÄTSTEST

TESTSIEGER
Autoglas-Werkstätten

Test 06/2020, 4 Anbieter

Mehr als 300 mal in Deutschland!Beste Beratung
Bester Service

Steinschlagreparatur vor Scheibenaustausch

Kalibrierung der Fahrerassistenzsysteme

Mobilitätsversprechen: 
Hol-Bring-Service oder kostenfreies Kundenersatzfahrzeug

Alternativ: Vor-Ort-Service



13

TabelleN

Stand: Mo. 08.03. 14:34

U 19 Bundesliga West3. Liga

U 17 Verbandsliga Mittelrhein

Mannschaft Spiele Punkte

Mannschaft Spiele Punkte



DAS SPAR-ANGEBOT 
FÜR ALLE SCHÜLER!

BASKET
SCHÜLER-ABO

Einfach Coupon ausfüllen 

und abschicken an: 

MMV GmbH • 
Stichwort: BASKET-SCHÜLER-ABO •
Zeppelinstr. 6 • 16356 Ahrensfelde

Ja!
Ich will das Schüler-Abo von 

BASKET für ein Jahr frei Haus 

zum Preis von 29,90 Euro.

 Anschrift des Auftraggebers  Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen.

Name, Vorname Geburtsdatum

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon E-Mail

 Ich bezahle per: 

 Rechnung

 Bankeinzug (nur mit deutscher Bankverbindung möglich)

IBAN Bankleitzahl Konto-Nr. 

Kontoinhaber (Name, Vorname) Bankinstitut

Ich ermächtige die MMV GmbH, Zahlungen von meinem 
 Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein 
Kreditinstitut an, die von der MMV GmbH auf mein  Konto ge-
zogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb 
von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, 
die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten 
dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 
Die Gläubiger-Identifikationsnummer der MMV GmbH ist: 
DE06ZZZ00000079304

Widerrufsrecht:
Die Bestellung kann innerhalb von 14 Tagen nach Erhalt 
des ersten Hefts ohne Begründung widerrufen werden. Es 
 genügt eine schriftliche Mitteilung innerhalb der Wider-
rufsfrist an die MMV GmbH, Stichwort BASKET-Schüler-
Abo, Zeppelinstr. 6, 16356 Ahrensfelde/OT Blumberg, 
Deutschland. Zur Wahrung der Frist genügt die rechtzeitige 
 Absendung des Widerrufs.

Datum, Unterschrift

(Unterschrift des Erziehungsberechtigten, 
falls du noch keine 18 Jahre alt bist)

FRAGEN ZUM ABO?
Tel.: 030-41 90 93 52
E-Mail: Abo@Basket.de

 Deine Vorteile: 

  33 % sparen  gegenüber dem Einzelkauf!

 Lieferung direkt nach Hause!

  Früher lesen  als alle anderen!

 Keine Ausgabe mehr verpassen!

* inkl. Versandkosten in Deutschland. Angebot gültig für ein Jahr.

Jetzt sichern für nur

29,90 Euro*

10 Ausgaben

BASKET für dich



MMV GmbH • 
Stichwort: BASKET-SCHÜLER-ABO •
Zeppelinstr. 6 • 16356 Ahrensfelde

Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen.

 Rechnung

 Bankeinzug (nur mit deutscher Bankverbindung möglich)

Datum, Unterschrift

(Unterschrift des Erziehungsberechtigten, 
falls du noch keine 18 Jahre alt bist)

Tel.: 030-41 90 93 52
E-Mail: Abo@Basket.de

Gutes  
Zusammenspiel.
Wir engagieren uns für Sportvereine in der Region.

rheinenergie.com



Abstieg, Niederlage, Unentschieden, Klassenerhalt?

 

Au„V“stiegsgarantie vom offiziellen Online Marketing Partner der Viktoria. 
Steig jetzt mit Deiner Online Präsenz in die nächste Liga auf.

           „V“airsprochen!
www.expertiere.de

Anzeige Bundesligamagazin / FC Viktoria Köln /210 x 148 mm - 1/2 Seite

Spannung!
Leidenschaft!
Eiskalte

Erfrischung!

Coca-Cola, die Konturfl asche, die dynamische Welle und das rote Rundlogo sind eingetragene Schutzmarken der The Coca-Cola Company.



Anzeige Bundesligamagazin / FC Viktoria Köln /210 x 148 mm - 1/2 Seite

Spannung!
Leidenschaft!

Erfrischung!

Coca-Cola, die Konturfl asche, die dynamische Welle und das rote Rundlogo sind eingetragene Schutzmarken der The Coca-Cola Company.

OOllppeenneerr  SSttrraaßßee  883399,,  5511110099  KKööllnn--BBrrüücckk    
TTeell..  00222211  //  8844  3322  8844  

HOTEL SION – WOHNEN

ZWISCHEN DOM UND ALTSTADT

Hotel Sion

Kleine Budengasse 15 · 50667 Köln

info@hotel-sion.de

www.hotel-sion.de

Tel.: +49.221.925 931 0

Fax: +49.221.925 931 50

Raum für Veranstaltung 
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Überschattet wurde die Partie in Hürth wie aktuell alle Spiele vom 
russischen Angriff auf die Ukraine. Angesichts der dramatischen 
Lage vor Ort verzichteten der FC Hürth und Viktoria Köln auf alle 
Einnahmen des Pokalspiels und unterstützten mit diesem Geld ge-

meinsam den Partnerschaftsverein Hürth. Dieser hatte mit Bürger-
meister Dirk Breuer zu Sachspenden für die ukrainischen Freunde 

in der Partnerstadt Peremyschljany aufgerufen.

Andreas Rettig, Vorsitzender der Viktoria-Geschäftsführung erklär-
te: „Das Leid der Menschen vor Ort macht uns fassungslos. Mögli-
cherweise können wir hier gemeinsam mit dem FC Hürth und dem 

Partnerschaftsverein einen kleinen Beitrag leisten zur Linderung 
dieses Leids.“

Die Resonanz war überwältigend. Allein am ersten Spendentag 
wurden 26 Paletten mit Hilfsgütern von den vielen helfenden Hän-

den transportfertig gestapelt, teilte der Partnerschaftsverein mit. 
Die Aktion läuft weiter, wie auch der Vussball. 

„Wir machen unseren Beruf gerne“, erklärt Viktoria-Coach Olaf 
Janßen seine Gefühlslage: „Aber wenn man auf die Bilder aus der 
Ukraine schaut, dann wird man natürlich sehr traurig und fühlt sich 
ein bisschen hilflos. Über Social Media bekommt man eins zu eins 
die Bilder überliefert und sieht, wie grausam dieser Krieg ist, wie 
grausam das Vorgehen der russischen Truppen ist. Zivilisten haben 
schon zigtausend-fach ihre Angehörigen verloren. Da ist man nicht 

nur betroffen, man weiß auch, das ist mitten in Europa.“

Sich die „Lebensfreude und die Freude an dem, was wir tun, Vuss-

ball spielen“, nicht nehmen zu lassen, könne jedoch auch „ein Zei-
chen sein für die Menschen in der Ukraine“, hofft Janßen.

Der Traum von der erneuten Teil-
nahme am DFB-Pokal in der neuen 
Saison lebt: Die Viktoria steht nach 
David Philipps spätem Siegtreffer in 
der ersten Minute der Nachspielzeit 
zum 1:0 beim FC Hürth im Halbfinale. 
Nur noch zwei Siege fehlen, und wir 
wären wieder drin im Lostopf für die 
erste DFB-Pokalrunde der neuen Sai-
son, wo dann ein Hochkaräter in den 
Sportpark kommen könnte wie zu-
letzt die TSG Hoffenheim im August.

VIKTORIA UNTERSTÜTZT 
HÜRTHER UKRAINE-HILFE

Bitburger-Pokal, Viertelfinale:
FC Hürth – Viktoria Köln   0:1

1. FC Spich – FC Pesch   3:1

B. Freialdenhoven – Al. Aachen  6. April

1. FC Düren – Fortuna Köln   6. April

Gemeinsam für die Ukraine, v.l.n.r.: Karl Zylajev (Vorsitzender FC Hürth), Engelbert Faßbender (Vorsitzender FC Hürth), 
Andreas Rettig (Vorsitzender der Geschäftsführung Viktoria Köln), Alfons Domma (Präsident FC Hürth), Günter Pütz 
(Präsident Viktoria Köln), Willy Scheer (Vize-Präsident Viktoria Köln) und Achim Hannott (Vorsitzender FC Hürth)



Wir freuen uns, 

Sponsor von Viktoria 

Köln zu sein.
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KEVIN RAUHUT IM INTERVIEW: 

„VUSSBALL ALS BERUF 
WÜRDE ICH MACHEN, 
BIS ICH 80 BIN“

Musstest Du lange überlegen, als Ende Januar der Anruf von 
Viktoria kam?
Nein! Überhaupt nicht. Weil wir uns unfassbar wohlgefühlt ha-

ben in der Stadt, wollten wir eigentlich als Vamilie nie raus aus 
Köln. Aber die Umstände hatten es letzten Sommer nicht zu-

gelassen. Mit meinem Wechsel von der Fortuna zum SGV Frei-

berg mussten wir natürlich umziehen. Als sich jetzt die Chance 

bei der Viktoria ergeben hat, habe ich nicht einen Tag darüber 
nachgedacht.

Welche Rolle hat unser Torwart-Trainer Georg Koch gespielt? 
Wie wichtig war er für Deine Entscheidung? 
Unfassbar wichtig. Georg war am Ende des Tages auch das Bin-

deglied zwischen allen Verantwortlichen und mir. Klar war ich 

vielleicht bei der Viktoria ein Begriff, ob mich aber jeder auf dem 
Schirm hatte, wage ich zu bezweifeln. Georg hatte großen Anteil 
an der Entscheidung, indem er mehr oder weniger für mich ge-

bürgt hat (lacht). Dieses in mich gesetzte Vertrauen möchte ich 

natürlich zurückzahlen.

Traust Du dir einen Vergleich der Viktoria mit der Fortuna zu 
oder lässt man das lieber sein?
Den würde ich ungern ziehen wollen. Grundsätzlich hat jeder 
Verein für sich seine Besonderheiten fernab von lokalen Rivali-

täten. Es gibt immer Sachen, die woanders besser sind oder 
weniger gut sind. 

Wie siehst Du Deine Rolle im Torwartteam? Im Pokalspiel 
beim FC Hürth durftest du spielen, war das eine Abma-

chung im Zuge des Transfers?
Nein, überhaupt nicht. Ich glaube, das geht einher damit, 
wie ich mich bislang präsentiert habe. Das ist für mich eine 
Riesenanerkennung nach so kurzer Zeit. Das war ein K.o.-
Spiel, zwar bei einem Oberligisten, aber auswärts auf einem 
Kunstrasen, den wir nicht unbedingt kannten. Am Ende 
des Tages war das eine Riesenwertschätzung des Trainer-
teams für meine Person. Zu meiner Rolle: Ich glaube, ich 
bin hier auf zwei Jungs getroffen mit wahnsinnigem Poten-

zial, die aber mit ihrer Entwicklung noch überhaupt nicht 
am Ende sind. Ich sehe mich da eher als Unterstützer. Das 
heißt nicht, dass ich nicht Vollgas gebe jeden Tag in jedem 
Training. Es ist eine Konstellation, mit der mein Vorgänger 
nicht glücklich war, aber das habe ich nicht zu bewerten. Ich 
kann die Aufgabe annehmen und sehe meine Rolle trotz-

dem als sehr wichtig an, schon aufgrund meines Alters und 
meiner Erfahrung, die ich einbringe, sei es als Spieler oder 
Lebenserfahrung, Es ist auch ganz wichtig, dass man den ein 
oder anderen mal auffangen oder von dummen Gedanken 
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abbringen kann. Das ist eine Rolle, mit der ich sehr gut leben 
kann aktuell. 

Würdest Du den Drittligaaufstieg mit Energie Cottbus 2018 
als Deinen größten sportlichen Erfolg bezeichnen?
Jein. Ich hatte da eine ähnliche Rolle wie nun hier, war im 
Winter dorthin gewechselt. Das ganze Konstrukt war also 

schon vorher entstanden. In diesem Konstrukt war ich ein 
sehr akzeptierter Teil des Teams. In Cottbus herrschte eine 
Wahnsinnsunterstützung, das ist ein Wahnsinnsverein – als 
Gänsehautmoment war es definitiv das Highlight. Aber mein 
persönlich größter Erfolg war damals bei Alemannia Aachen: 

Als U 21-Spieler durfte ich im Zuge der Insolvenz mein Dritt-

ligadebüt geben gegen Halle. Wir haben verloren, 0:1. Aber 
das war für mich das Größte! Ich komme nicht aus einem 
NLZ. Ich bin da, wo ich bin, wegen meiner Einstellung, mei-
ner Gier zum Vussball. Deshalb war das Debüt für mich ganz 

besonders. Das war Profi-Vussball, ob es dann ein oder zwölf 
oder 34 Spiele werden, spielt keine Rolle. Ich habe mir diesen 
Traum erfüllt, Punkt. Deshalb ist das für mich mein größter 
Erfolg.

SV Straelen, TuRU Düsseldorf, VfB Homberg, Wupperta-

ler SV, Alemannia Aachen. Sportfreunden Siegen, Fortuna 
und Viktoria Köln – als gebürtiger Oberhausener hast Du in 
NRW einiges gesehen und erlebt. Wo möchtest Du nach der 
aktiven Laufbahn leben?
In Köln. Köln und Umgebung. Es muss finanzierbar sein. Aber 
ich bin ganz bewusst zurückgekommen. Ich hatte einen Drei-
jahresvertrag in Freiberg, aber als Vamilie haben wir uns in 
Köln am wohlsten gefühlt. Deswegen wollen wir diese Region 

hier gerne nicht mehr verlassen.

Auch nicht, wenn der FC Bayern anruft…?
(lacht) Dann würde ich vielleicht mal beim FC anrufen und sa-

gen: Ich habe ein Angebot vom FC Bayern, wie sieht es denn 
bei euch aus?  

Dein WhatsApp-Status zu einem Vamilienfoto lautet „You 
make me smile“. Auch im Sportpark sieht man Dich meist 

mit einem Lächeln im Gesicht. Woher hast Du diese Grund-

fröhlichkeit?  
Der Spruch gilt erst mal meiner Frau, den habe ich drin seit 
Februar 2014, als wir zusammengekommen sind. Ich glaube, 
dass meine Zufriedenheit das widerspiegelt, dass ich für mich 
persönlich einiges erreicht habe in Anführungszeichen. Aus 

Sicht vieler anderer habe ich vielleicht nichts erreicht. Aber 

ich habe eine tolle Vamilie, zwei gesunde Kinder, bin verhei-

ratet und darf in einem tollen Verein spielen, in einer super 
Liga. Für mich ist das eine Menge. Ich bin vielleicht etwas de-

mütiger als der ein oder andere. Ich finde auch Träumereien 
gut, nach Höherem zu streben. Aber für mich habe ich das 
Höchstmögliche erreicht, dafür bin ich sehr dankbar. Ich darf 
morgens aufstehen und zum Training gehen, das macht mich 
glücklich. Jeder, der aus dem Vussball kommt, weiß, dass es 
nichts Schöneres gibt, wenn wir die Vamilie mal ausklam-

mern. Vussball als Beruf, ganz ehrlich, ich würde es machen, 
bis ich 80 bin, wenn man mich so lange brauchen könnte. Das 
macht mich zu einem fröhlichen, glücklichen Menschen.
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Wir freuen uns, 

Sponsor von Viktoria 

Köln zu sein.

Unkompliziert, 
wenn es drauf 
ankommt.
Zinslosen Sonderkredit bei 

Hochwasser-Schäden sichern – 

schnell und unbürokratisch.

Einfach online Termin vereinbaren oder anrufen unter 

0221 226-17017. Weitere Infos skbn.de/soforthilfe

*Beispielrechnung nach §6a PAngV: Nettodarlehensbetrag: 10.000 Euro, Laufzeit: 

60 Monate, gebundener Sollzins: 0,00 % p.a., effektiver Jahreszins: 0,00 % p.a. Dies 

entspricht 58 monatlichen Raten von 167,97 Euro, einer Schlussrate von 89,58 Euro 

und somit einem Gesamtbetrag von 10.000 Euro. (Stand: 16. Juli 2021)

0,0 % Zinsen* bis 

zu 80.000 Euro
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Eine tragende Säule auf dem Weg der 
Viktoria-Vamilie in eine sportlich erfolg-
reiche und doch nachhaltige Zukunft ist 
die fruchtende Nachwuchsarbeit. Jüngs-
tes Beispiel: Benjamin Hemcke (19) wur-
de unter der Woche von DFB-Trainer 
Hannes Wolf auf Abruf zum nächsten 
Lehrgang der U 19-Nationalmannschaft 
vom 15. bis 19. März in Mainz nominiert. 
Unser Mittelfeldtalent gehört damit zum 
erweiterten Kader für die drei EM-Qua-
lifikationsspiele gegen Italien, Belgien 
und Finnland, die alle in Finnland (Van-
taa und Helsinki) ausgetragen werden.

Um die Bedeutung der Nachwuchsförderung weiter zu unterstreichen, 
vernetzen wir uns nun mit den Klubs der Schäl Sick. Ende Februar lud 
die Viktoria die Jugendleiter der rechtsrheinischen Amateurvereine in 
den Sportpark Höhenberg ein. Fast 20 Klubs folgten dem Ruf, und ihre 
Vertreter fanden den Weg in unser VIP-Zelt. Um die Bedeutung der 
Nachwuchsförderung und das Interesse an dieser Zusammenkunft zu 
unterstreichen, ließ es sich unser Vorsitzender der Geschäftsführung 
Andreas Rettig nicht nehmen, die Gäste – unter ihnen auch der Kölner 

Kreisjugendausschussvorsitzende Detlef Winkler – persönlich zu begrü-

ßen und die Veranstaltung zu eröffnen.
Im Fokus des Abends stand ein Thema, dass sich wohl jeder gerne auf 
die Fahne schreibt, das aber auch genau so gerne mal unterschiedlich 
ausgelegt wird: Die bestmögliche Entwicklung von Jugendspielern, und 
das nicht nur auf dem Rasen, sondern auch als Mensch.

Christoph John, Sportlicher Leiter des Nachwuchsleistungszentrums, 
führte in seinem Vortrag aus, wie talentierte Nachwuchsspieler mit 
sportlicher Perspektive von rechtsrheinischen Vereinen gemeinsam 
mit der Viktoria bestmöglich gefördert werden könnten, ohne sie aus 
ihrem familiären Umfeld herausreißen zu müssen. „Es geht darum, 
dass wir im Thema Scouting eine Win-Win-Situation herstellen“, er-
klärte John und unterstrich, dass die Viktoria auch etwas zurückgeben 
möchte: „Wir wollen kein Verein sein, der sich bei anderen einfach be-

dient. Wir bieten euch unser Know-how an, ohne euch unser Wissen 
überstülpen zu wollen.“

Eine Haltung, die bei den anwesenden Jugendleitern gerne ge-

sehen wurde. Einige hatten Geschichten zu erzählen über zu ag-

gressives Scouting von großen Vereinen bei jungen Nachwuchski-
ckern. Pietro Schiavo, Viktorias Koordinator Basisbereich und U 
16-Cheftrainer, betonte in diesem Zusammenhang: „Es geht hier 

KÖLSCHE NACHWUCHSFÖRDERUNG:
VIKTORIA VERNETZT DIE SCHÄL SICK
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um die bestmögliche Entwicklung eines Spielers und nicht 

darum, wo das Kind spielt.“ Die Eltern der Talente mit wil-
den Versprechungen zu locken, aber die Kinder später kur-
zerhand auszusortieren, schadet der Entwicklung der Nach-

wuchsvussballer und passt deshalb nicht zur Philosophie der 

Viktoria.

Denn diese basiert nicht zuletzt auf der Nähe zum familiä-

ren Umfeld, weshalb die Vereine auf der Schäl Sick für das 
NLZ der Viktoria so interessant sind. Nach weiteren kurzen 
Gesprächen, ein paar Geschenken und gemeinsamen Fotos, 
zeigte Schiavo mittels einer Trainer-Schulung, wie Jugendtrai-
ner der kleineren Vereine von einer Kooperation profitieren 
könnten. Einige blieben bis spät in den Abend und nahmen 
das angebotene Wissen gerne mit.

Man darf gespannt sein, wie sich die Zusammenarbeit entwi-
ckelt, und wer als nächster Spieler bei der Viktoria den Sprung 
in den Profi-Vussball schafft. Seit der Anerkennung als Nach-

wuchsleistungszentrum im Sommer 2019 und dem Aufstieg 
der U 19 in die A-Junioren-Bundesliga West haben wir uns 
zunehmend als Ausbildungsverein etabliert.

Doch die Nachwuchsförderung beschränkt sich bei der Vik-

toria nicht nur auf die Spieler. Andreas Rettig hat im Zuge 
der Neuausrichtung das Thema Nachhaltigkeit fest in der 
Vereinskultur verankert. Nachhaltiges Arbeiten im Sinne des 
Sports heißt, der Jugend eine Chance zu geben, Spieler und 
Mitarbeiter aus dem eigenen Nachwuchs zu fördern und mu-

tig zu sein. So versteht sich Viktoria Köln als Ausbildungsver-
ein sowohl für Spieler als auch für Mitarbeiter.
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Termine 2022

Sommer Herbst

Torhütercamp

Feldspielercamp

Ostern
11. – 14. APRIL

19. – 22. APRIL

Ostern

11. – 14. APRIL

27. – 30. JUNI

4. – 7. JULI

11. – 14. JULI

18. – 21. JULI

4. – 7. OKTOBER

10. – 13. OKTOBER

27. – 30. JUNI 18. – 21. JULI

Sommer

Herbst
4. – 7. OKTOBER

Anmeldung und weitere Informationen: 

viktoria-vussballschule.de

 @viktoriasvussballschule

In der Anmeldegebühr ist eine  
komplette Ausstattung enthalten!

 Ball   Trikot  Hose  Stutzen  

 Karte für ein Heimspiel der Profis  
 Turnbeutel  Trinkflasche   Obst  

 Getränke  Mittagessen
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Jamil Siebert wuchs im Düsseldorfer Stadtteil Degendorf auf. „Das 
ist nah am Rhein und an der Altstadt“, schwärmt der Innenver-
teidiger über das von der Industrie geprägte Viertel, dass heute 
immer attraktiver für Vamilien wird, „überall wird man gegrüßt.“ 
In Degendorf wuchs Siebert mit seinen Eltern und seiner kleinen 
Schwester auf – und natürlich mit seiner Begeisterung für Vuss-

ball. „Ich wollte immer spielen“, erinnert sich der 19-Jährige zu-

rück, „als ich dann einen Vussballplatz in der Nähe entdeckte, war 
mir klar: Das soll mein Verein werden!“

Der Platz gehörte dem Düsseldorfer Sport-Club 1899, ein Brei-
tensportverein mit über 2.000 Mitgliedern. Ein paar Jahre spielte 
er dort, bis der Anruf kam. Seiner Mutter wurde am Telefon ein 
Wechsel ihres Sohnes zu Fortuna Düsseldorf angeboten, doch sie 
dachte an einen Scherz. „Erst als der Verein ein zweites Mal anrief, 
hat sie es geglaubt“, lacht der Abwehrspieler. Kurz darauf verließ 
Siebert seinen Nachbarschaftsverein und ging zum zweifachen 
DFB-Pokalsieger.

Doch für Siebert stand nicht im Vordergrund, Profisportler zu wer-
den. „Damals hat man noch gar nicht realisiert, was das einmal 
bedeuten könnte“, sagt der U 20-Nationalspieler heute, „der Spaß 
stand bei mir an erster Stelle.“ Der Vussballer trainierte schon bald 

mit zwei Jahre älteren Jungs auf dem Platz. Ob ihm das immer 
Spaß machte? „Als Jüngster muss man häufig die Bälle nach dem 
Training einsammeln“, winkt Siebert ab, „aber das ist okay. Wenn 
das Spiel läuft, sind wir alle gleich.“

Bereits in der U 17 machte er auf sich aufmerksam, kurz nach sei-
nem 17. Geburtstag wurde er Stammspieler in der A-Jugend, die in 
der Bundesliga spielt. In der folgenden Saison blickten noch mehr 
Augen auf das vielversprechende Talent, die Einladung zur U 18-Na-

tionalmannschaft (1:2 gegen Serbien) kam und Siebert durfte die 
Wintervorbereitung mit den Bundesliga-Profis der Fortuna bestrei-
ten. „Das war schon etwas anderes als U 19-Vussball, ich hatte eine 
Menge Respekt vor den Profis und ihren Karrieren“, erinnert sich 
Siebert zurück, „aber ich konnte mich schnell daran gewöhnen.“

Bereits mit 18 Jahren war es dann so weit: Jamil Siebert kam zu 
seinem ersten Spiel in der 2. Bundesliga. Vor 7.500 Zuschauern 
in der Merkur Spiel-Arena wurde das Eigengewächs in der Nach-

spielzeit gegen die Würzburger Kickers eingewechselt. „Sie haben 

zu mir gesagt, dass ich alles wegverteidigen soll“, weiß Siebert 
noch von den Sekunden vor seinem Debüt, „ich hatte vielleicht 
einen Kopfball und dann war das Spiel auch schon vorbei.“ An-

scheinend muss der Abwehrturm dennoch überzeugt haben, 

Der im Winter an uns ausgeliehene Jamil Siebert ist Düsseldorfer durch und durch. 
Seit über zehn Jahren spielte er für Fortuna, sein Vertrag läuft bis 2025. Doch wie-
so entscheidet sich der U-Nationalspieler, der auch schon zwei Zweitligaspiele 
auf dem Konto hat, für unsere Viktoria und die Domstadt? 

JAMIL SIEBERT IM PORTRÄT:

„ICH MUSSTE MIR VIELE 
SPRÜCHE ANHÖREN“



3131

denn gegen Jahn Regensburg zwei Wochen später durfte er 
über die gesamte Spielzeit ran. Danach kam es aber zu keinen 

weiteren Einsätzen bei den Profis, denn „sich gegen drei oder 
vier gestandene Innenverteidiger durchzusetzen, war einfach 
eine schwierige Aufgabe.“

Und dann schlug Corona zu. Während die A-Junioren-Bundesli-
ga West den Spielbetrieb einstellte, konnte Siebert in der U 23 
der Fortuna in der Regionalliga weitere Spielpraxis sammeln. 

Doch leider verletzte sich der Nachwuchsspieler mehrfach, 
sodass die Saison zu einer schmerzhaften Angelegenheit wur-
de. „Vor allem die Schambeinentzündung zum Saisonende war 

schwierig“, weiß Siebert noch, „denn so eine Verletzung kann 
immer wieder zurückkommen. Doch in der Reha konnte ich 

mich wieder ran kämpfen und lernen, wie ich der Entzündung 
vorbeuge.“ 

In der jetzigen Saison konnte Siebert wieder seine altbewährte 
Leistung zeigen und wurde erneut zur Junioren-Nationalmann-

schaft eingeladen. Diesmal war es die U 20, mit welcher er ge-

gen Gastgeber Portugal ein 0:0-Unentschieden erspielte. Doch 
erneut kam ihm das Corona-Virus in die Quere – diesmal wurde 
der damals 18-Jährige selbst krank. „Ich habe Corona zwar von 
Beginn an ernst genommen, aber die Krankheit an sich unter-
schätzt“, sagt der sonst so fröhliche Spieler plötzlich ernst, „vor 
allem die Nachwirkungen habe ich später in meiner Lunge ge-

spürt. Wenn man es einmal selbst erfahren hat, weiß man erst, wie 
glücklich man sich schätzen kann, dass man wieder gesund ist.“

Als der Innenverteidiger in der Winterpause wieder richtig fit 
war, fand er, dass es die richtige Zeit für den nächsten Schritt 
wäre. „Für das Team in der 2. Liga spielte ich keine Rolle und ich 
wollte in eine höhere Spielklasse als die Regionalliga“, erzählt 
der 19-Jährige über seine Entscheidung, „die Viktoria zeigte In-

teresse und die Gespräche mit Coach Olaf Janßen waren gut. Er 
sagte mir, dass ich von Anfang an Gas geben müsste. Und da-

rauf hatte ich Bock.“ Fortuna Düsseldorf lieh zwar ihr Eigenge-

wächs aus, allerdings verlängerte Siebert seinen Vertrag zuvor 
bis 2025. Aber was sagten Mitspieler und Freunde? „Wenn man 

seine ganze Jugend für Düsseldorf spielt und dann als ersten 
Transfer nach Köln geht, ist das schon komisch für das Umfeld“, 
lacht er angesprochen auf seinen Wechsel auf die Schäl Sick, 
„ich musste mir auf jeden Fall viele lustige Sprüche anhören.“

Bei der Viktoria ging nun alles ziemlich schnell. „Es gab nicht 

viel Zeit zum Kennenlernen, doch die Jungs machen es einem 
leicht, sich einzuleben“, so Siebert. In der Tat lagen für den 
19-Jährigen lediglich fünf Tage von der Verkündung der Leihe 
bis zum ersten Pflichtspiel im neuen Trikot. Und die Viktoria hat 
sich in der Verteidigung merklich stabilisiert, seit Siebert dabei 
ist: In den sieben Partien mit seiner Beteiligung, gab es nur fünf 
Gegentreffer.

Was ist deine Lieblings- …

App: Instagram

Buch:  
Die Gesetze der Gewinner von Bodo Schäfer 

฀

Jahreszeit: Sommer

Musiker: 50 Cent 

Nachhaltigkeitsidee: E-Autos              

Ort in Köln: Sportpark Höhenberg

Zahl: 17

Jamil von A bis Z

E MIR VIELE 

Da wird sich einer in Zukunft noch mehr Sprüche anhören müssen 
– Siebert posiert mit einem Früh-Fässchen im Sportpark Höhenberg
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HAUPTSPONSOR AUSRÜSTER

PREMIUM PARTNER
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Brauckmann
Johann Brauckmann

Bauunternehmen GmbH & Co. KG

SCHÄL SICK - PARTNER

Einhorn-Apotheke

TOP - PARTNER
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Beratung · Planung · Ausführung · Kundendienst
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Krankenhaus Porz am Rhein | Urbacher Weg 19 | 51149 Köln
Telefon 02203.566 0 | info@khporz.de | www.khporz.de

KRANKENHAUS 

PORZ AM RHEIN

• Erfolgreiches Akut-Krankenhaus für die 

Region Köln

• Schwerpunkte mit überregionaler  

Bedeutung in der Kardiologie, Radiologie 

und Rheumatologie

• Geburtshilfe und Kinderklinik mit  

perinatalem Schwerpunkt

• Hochqualifizierte, engagierte Mitarbeiter

IMMER GUT VERSORGT! 



Hochqualifizierte, engagierte Mitarbeiter

Nur in der hier
dargestellten
Apotheke einlösbar.

Einfach Coupon vorlegen und Sie erhalten 20% Rabatt auf 

einen Artikel aus dem nicht rezeptpfl ichtigen Sortiment 
außer Büchern. Pro Kauf ist nur ein Coupon einlösbar. Eine 

Kombination mit einem weiteren Coupon oder Rabatt ist   

nicht  möglich.

Au f  e i n  P ro d u k t  I h re r  Wa h l !

20%20%

Einhorn-Apotheke
Buchheimer Str. 61 · 51063 Köln (Mülheim)
Tel. 0221 / 611 160 · Internet: einhorn-apotheke-koeln.de

Direkt am Wiener Platz  ·    - Ausgang Buchheimer Straße
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 08.00 - 19.00 Uhr · Sa. 09.00 - 14.00 Uhr

Wir beraten Sie auch gerne in türkischer und russischer Sprache.

Offi zieller Ausstatter des Medizinkoffers 
der deutschen Fußball-Nationalmannschaft
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www.auweiler-sanitaer.de
Meisterbetrieb        Landmannstr. 32         50825 Köln                    0221 55 54 12       

info@auweiler-sanitaer.de



Radio 

 Viktoria

Radio 

 Viktoria
Wir wünschen viel Glück für 

die Saison 2021/22!

Am Ball bleiben,

       EXPRESS lesen.
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Optimaler Rund-um-Service 
in allen Anforderungen 
des Leasing-Geschäfts 
in den Branchen: 
Ärzte, Fitnessstudios, 
Baugewerbe, Gerüstbau, 
Gastronomie, Büros sowie 
Soziale Einrichtungen. Wir 
finden die optimale Leasing- 
oder Mietkauflösung für Ihr 
Wunschobjekt.

www.hoenen-leasing.de

… mit Ihrem Leasingexperten #1 in der Kölner Region

 Tel-Aviv-Str. 5, 50676 Köln  +49 221 467838-0  +49 221 467838-99  info@hoenen-leasing.de

IMMER EINE BALLLÄNGE VORAUS

Wasserschaden? 
Wir wissen wie es läuft!

Ihr zuverlässiger Partner in 

NRW, Hessen, Brandenburg und Berlin!

Für Sie spezialisiert! 

 Leckageortung

 Trocknung

 zerstörungsfreie  

 Fliesenentfernung

 Schimmelpilzsanierung

 Wiederherstellung (auf Wunsch)

Für Sie vor Ort! 
Für Sie im Einsatz! 

 24-Stunden-Service

 Festpreisgarantie

 28 Jahre Erfahrung

 Kundennähe

 feste Ansprechpartner

NRW

 Aachen    Bochum    Brilon    Dortmund  

 Düsseldorf    Koblenz    Köln    Münster

 Siegen    Wesel    Wuppertal

Hessen Berlin u. Brandenburg 

 Frankfurt  Berlin    Potsdam

Ihre 24-Stunden Service-Nummer 0800-5302424
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SA 30.04.2022

Kölns größte „Tanz-in-den-Mai-Party“!

www.cavalluna.com

4.-5.6.2022

7.5.2022



Bist du bereit, bei uns  
durchzustarten?

Ausbildung Kaufleute für Versicherung  
und Finanzen (m/w/d) – in einer Zurich Agentur

Du wünschst dir einen sicheren Arbeitsplatz, bei  

dem wir dich fördern, fordern, leistungsgerecht  

bezahlen – und eine Perspektive nach der Ausbildung  

bieten? Wenn du kommunikativ bist, Lust auf eine  

verantwortungsvolle Aufgabe hast und gerne mit  

Menschen arbeitest, dann starte bei uns durch.

Wir sind Sponsor aus Leidenschaft und stolzer Partner  
des FC Viktoria Köln – gemeinsam für eine nachhaltige Zukunft.

Bewirb dich noch heute und starte  
deine Karriere in einer Zurich Agentur – 
wir freuen uns auf dich.
www.zurich.de  
Karriere im Vertrieb 

Scan me

45 KLUBS BEWERBEN 
SICH FÜR 3. LIGA 
Alle 20 aktuellen Drittligisten sowie 25 Klubs 

aus der Regionalliga haben fristgerecht Unter-

lagen für das Zulassungsverfahren zur 3. Liga 

eingereicht. Im vergangenen Jahr hatten sich 28 

Regionalligisten beworben. Angaben dazu, wel-

che Regionalligisten ihre Unterlagen abgegeben 

haben oder wie viele Klubs aus den einzelnen 

Staffeln am Zulassungsverfahren teilnehmen, 

macht der DFB nicht. Voraussichtlich im Laufe 

des Aprils wird den Klubs der erste Bescheid 

zugehen. Darin wird die wirtschaftliche und/

oder technisch-organisatorische Leistungsfähig-

keit bestätigt oder mitgeteilt, dass Bedingungen 

und/oder Auflagen zu erfüllen sind. Die finale 

Entscheidung über die Zulassungserteilung oder 

Zulassungsverweigerung fällt nach Ausgang der 

sportlichen Entscheidungen sowie Ablauf der 

Frist zur Bedingungserfüllung.

WEITER UNKLARHEIT 
BEI TÜRKGÜCÜ
Bei Borussia Dortmund II feierte Türkgücü 

München letzten Samstag den ersten Aus-

wärtssieg seit dem 25. August. Doch weiter 

halten sich hartnäckig Gerüchte, wonach 

sich der insolvente Klub Ende März vom 

Spielbetrieb zurückziehen wird. Der Spielbe-

trieb ist nur noch bis Ende März gesichert, 

anschließend benötigt der Verein einen neu-

en Investor, um die Gehälter der 40 Spieler 

und Angestellten bis zum Saisonende zahlen 

zu können.  

FARAT TOKU STARTET 
MIT REMIS
Farat Toku feierte am Montagabend seine 

Premiere als Drittliga-Trainer. Der 41-Jährige 

debütierte bei Viktoria Berlin als Nachfolger 

des Ende Februar entlassenen Aufstiegstrai-

ners Benedetto Muzzicato (43). „In vielen 

Gesprächen hat er uns mit seiner emotio-

nalen und direkten Ansprache überzeugt“, 

sagte Geschäftsführer Peer Jaekel über den 

ehemaligen Wattenscheider Toku, der im 

Mai des vergangenen Jahres den Lehrgang 

zum Fußballlehrer erfolgreich abgeschlos-

sen hatte. Beim Tabellenletzten TSV Havelse 

sollte Toku die Trendwende einleiten – es 

reichte nur für ein 1:1.

NEUES AUS DER 3. LIGA
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Der eSport, die professionelle Variante 

des Gamings, ist inzwischen auch in der 

3. Liga angekommen! Einige Drittligis-

ten haben es den ganz großen deutschen 

Vereinen bereits nachgemacht und eige-

ne eSport-Abteilungen gegründet. Dort 

messen sich Spielerinnen und Spieler 

(kurz eSportler) in Strategiespielen oder 

Sportsimulationen wie zu Beispiel FIFA.

Der Deutsche Fußball-Bund (DFB) richtete dieses Jahr die zweite 

Auflage der digitalen Variante es DFB-Pokals aus. eSportler von 

Bundesliga-Teams und Amateur-Spieler aus Breitensportvereinen 

traten gegeneinander in FIFA an, um den Pokal zu gewinnen und 

ein Preisgeld von 50.000 Euro einzustreichen. 

Zuvor mussten die Teams am Qualifikationsturnier „Club Quali-

fier“ teilnehmen, bei dem Klubs der drei höchsten Spielklassen 

sowie der Frauen-Bundesliga antraten. Auch die Viktoria war mit 

von der Partie, um weitere Erfahrungen im eSport zu sammeln.

Da wir auf der Schäl Sick noch keine eigene eSport-Abteilung 

besitzen, wurde die Viktoria durch ihre Fans vertreten. Am Wo-

chenende vor dem „Club Qualifier“ veranstalteten wir ein virtu-

elles Fan-Turnier, um die drei besten eSportler beim ePokal an 

die Controller zu lassen. Gemeinsam mit der Firma Academy of 

eSport konnten 90 Teilnehmer an einem Samstagabend online im 

K.-o.-System gegeneinander antreten. Am Ende ergatterten Pascal 

Guscic aus Bremerhaven (20), Jonas Kalisch aus Drolshagen (18) 

und Hisham Badreddine aus Münster (17) die drei Plätze. 

Sie repräsentierten im „Club Qualifier“ unsere Viktoria beim ePo-

kal gegen Erstrundengegner Hansa Rostock. Gespielt wurde im 

Best-of-Three-Modus, was bedeutete, dass jeder Spieler eine Par-

tie für seine Mannschaft bestritt. Nach drei engen Begegnungen 

unterlag die Viktoria dem Zweitligisten mit 1:2. Aber die drei Vik-

torianer hatten dennoch jede Menge Spaß: 

Sie wurden in die Domstadt eingeladen, nahmen an einer Tour 

durch Köln und einem Fotoshooting im Sportpark Höhenberg teil 

und konnten anschließend bei der Viktoria an die Konsole. Das 

ganze Spektakel wurde live auf YouTube übertragen. Wer sich jetzt 

für den digitalen Pokalfight interessiert, kann gerne auf dem You-

Tube-Kanal der Viktoria vorbeischauen.

VUSSBALL VIRTUELL! 

VIKTORIA TRITT BEIM 
DFB-EPOKAL AN



IM BEAT DER STADT.

Lindner Hotel City Plaza • Magnusstraße 20 • D-50672 Köln • Tel. +49 221 2034-0 • info.cityplaza@lindner.de • www.lindner.de

„Jede Jeck es anders.“ Hier spüren Sie den Beat der Stadt.

Das Lindner Hotel City Plaza liegt nicht nur im Herzen von Köln.  

Es ist Köln. Und es ist wie ein eigenes Kölner Veedel mit Sight- 

Seeing-Erlebnissen Etage für Etage. Hier erfährt man den Style und 

das Lebensgefühl der Stadt und auch viel über ihre Helden.



Es gibt Unentschieden, die sich wie Sie-

ge anfühlen. Ein Beispiel dafür ist das 0:0 

unserer A-Junioren in Dortmund am ver-

gangenen Samstag. Gegen die Borussen, 

die bis dato 31 von 33 möglichen Punkten 

holten, verteidigte die Mannschaft von 

Coach Marian Wilhelm wacker und hatte 

selbst einige Torchancen. Obwohl gleich 

fünf seiner Schützlinge mit den Profis nach 
Duisburg fuhren und alle drei nominellen 

U 19-Torhüter ausfielen, hielt sein Team 
gegen die mit Abstand beste Offensive der 

Liga stand. Im Tor kam zudem mit Oskar 

Hill (15) der jüngste A-Junioren-Bundesli-

ga-Spieler dieser Saison zu seinem Debüt.

Die Viktoria kam nach dem 4:0-Sieg über den Wuppertaler SV mit viel 

Rückenwind nach Dortmund-Brackel. Ähnlich die Gastgeber, die am 

Dienstag zuvor bei Manchester United im Achtelfinale der Youth Le-

ague gewonnen hatten. Doch den Bus im eigenen Sechzehner zu par-

ken ist gegen die DNA von Viktoria Köln. Auch dann, wenn der wohl 

stärkste Gegner der Saison auf dem Platz steht. So pressten die Köl-

ner von Beginn an und belohnten sich beinahe schon nach wenigen 

Sekunden: Kian Assadollahi schoss den Ball aus etwa 20 Metern haar-

scharf am linken Pfosten vorbei (1.). Auch die nächste Aktion gehörte 

der Viktoria: Nach einer Flanke von Oualid Mhamdi kam der Ball auf 

Murat Aydin, der per Kopf knapp verfehlte (10.) Danach wurden auch 

die Dortmunder zwingender. Zunächst setzten sie das Leder nach ei-

ner Hereingabe von links knapp vorbei (16.), kurz darauf durfte sich 

Debütant Oskar Hill erstmals auszeichnen (20.). Sein Gegenüber, Silas 

Ostrzinski, war bei den letzten beiden Abschlüssen des ersten Durch-

gangs durch Jashari (22.) und Mhamdi (42.) zur Stelle.

Die zweite Halbzeit begann die Wilhelm-Elf dann erneut forsch: So 

kam Ben Hompesch aus guter Position zum Abschluss, setzte diesen 

aber über das Tor (47.). Jashari setzte sich ein paar Minuten später 

nach einem Pass aus der eigenen Hälfte gut durch, sein Abschluss 

verfehlte das Tor dennoch (60.). Die beste Chance des Spiels hatten 

dann die Borussen: Einen Eckball von der rechten Seite verlängerten 

sie am kurzen Pfosten auf den Helden des Manchester-Spiels, Jamie 

Bynoe-Gittens. Dass dieser nach seiner Schuss-Grätsche nicht erneut 

der gefeierte Mann war, lag einzig daran, dass Kapitän Ilhan Altuntas 

den Ball auf der Linie klärte (67.). Die Kölner hatten noch zwei Gele-

genheiten durch Jashari (70.) und Kanzi (83.), die Kräfte schwanden 

aber allmählich. In der Nachspielzeit kamen die Dortmunder nach 

einem Pass in den Sechzehner zu einer letzten Chance, doch bevor 

der Stürmer abschließen konnte, war es erneut Altuntas, der den Ball 

diesmal per Grätsche ins Toraus abwehrte. So endete die Partie mit 

einem torlosen Remis. 

 „Wir haben gegen eine echte Top-Mannschaft in Europa gespielt“, 

sagte Trainer Marian Wilhelm nach der Partie. „Personell waren wir 

stark dezimiert, was es zu einer noch größeren Herausforderung 

gemacht hat. Dass wir trotzdem zu null spielen ist eine tolle Mann-

schaftsleistung. Ich ziehe den Hut vor meinem Team!“
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0:0 BEIM BVB! DEZIMIERTE U 19  
ÄRGERT DEN SPITZENREITER
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IN-Software GmbH. Zukunftsgestalter seit 1986.

IN-Software GmbH • Reutäckerstraße 15 • 76307 Karlsbad
07248 4500-100 • info@in-software.com • www.in-software.com

Software

ist unser Handwerk.  



IN-Software GmbH • Reutäckerstraße 15 • 76307 Karlsbad
07248 4500-100 • info@in-software.com • www.in-software.com

Wir wünschen den Viktorianern 

weiterhin viel Erfolg 

in der 3. Liga!

Schäl-Sick-Partner



Mauerstraße 86–88 · 10117 Berlin · Telefon: (030) 22 64 02 00 · E-Mail: etl-berlin@etl.de · www.etl.de
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ETL-Berater  nden

Seit über 45 Jahren bietet die ETL-Gruppe kleinen und mittelständischen 
 Unternehmen ganzheitliche und branchenspezialisierte Beratung – mit über 
870 Kanzleien bundesweit und in 50 über Ländern mit über 220 Kanzleien 
weltweit. Bereits heute vertrauen 180.000 Mandanten der ETL-Gruppe.

Die Nr. 1 in der Steuerberatung

Über 870 Mal in Deutschland und 
in über 50 Ländern weltweit.


